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Galina Schaan trifft auf 
den KS Limmattai 
VOLLEYBALL: D e r  souveräne Leader V B C  
Galina Schaan ist derzeit in d e r  ersten Liga 
Gruppe E das Mass aller Dinge. Z u m  Auftakt  
de r  Rückrunde fertigten die Galinesen in d e r  
Vorwoche den  VBC Kanti Bulach mit 3:0 a b  
und  haben in derTabelle vier Punkte Vorsprung 
auf  die Verfolger Votero Zürich II und Andwil-
Arnegg. Heu te  (16.00 Uhr )  trifft Schaan aus­
wärts a u f  d e n  KS Limmattai und geht gegen d e n  
Tabellensechsten als Favorit in die Partie. 

Internationaler Einsatz 
des FC Schaan 
FUSSBALL: Der  F C  Schaan bestreitet heute  in  
Wangen im Allgäu (WFV-Sporthalle im Wal-
tersbühl) das  13. IBFV-Hallenturiner für Ver­
einsmannschaften. D e r  Zweitligist bekommt e s  
dabei mit starker internationaler Konkurrenz 
aus Vorarlberg, Deutschland und d e r  Ost ­
schweiz z u  tun. 

13. IBFV-HallenHirnier für Vereinsmannsdiaften 
Spiele des FC Schaan heute 
Schaan -Wangen 13.17 U h r  
Schaan -Amriswil  13.51 Uhr  
Schaan - Sockach 09 14.42 Uhr  
Schaan - Augsburg Lechhausen 13.33 Uhr  
Schaan - Hard  16.58 U h r  

Eishockey: National Hockey League 
Carolina Hurricanes - New York Rangers 1:4. Philadel­
phia Flyers - Ottawa Senators 1:1 n. V.Tampa Bay Light-
ning - Boston Bruins 2:4. Phoenix Coyotes - Buffalo Sab-
res 2:1. Los Angeles Kings - Dallas Stars 2:5. 

Biathlon; Weltcup in Antholz 
Frauen. Sprint (7,5 km): 1. Martina Glagow (De) 24:22,8 
(0 Strafrunden). 2. Martina Zellner (De) 24:39,6 (1). 3. 
Andrea Henkel (De) 24:49,5 (2). 4. Sona Mihokova (Slk) 
24:52,4 (1). 5. Galina Kuklewa (Russ) 24:53,2 (3). 
Weltcup (13 Rennen): 1. Magdalena Forsberg (Sd) 296.2. 
Zubrilowa 235.3. Uschi Disl (De) 207.4. Swetlana Ich-
muratowa (Russ) 193.5. Corinne Niogret (Fr) 184. 

T V - S P O R T S E N D U N G E N  

S F I  
22.10 Sport  aktuell, Präsentation: Rainer  M. 
Salzgeber, Ski alpin: Abfahrten in Kitzbühel 
und Cortina d'Ampezzo; Eishockey. 37. N L A -
Runde; Snowboard. Final Boardercross in  Ley-
sin; Tennis. Australian Open in Melbourne 
S F 2  
10.40 Ski alpin: Weltcup Super-G Frauen in Cor ­
tina d 'Ampezzo; 11.45 Ski alpin: Weltcup A b ­
fahrt M ä n n e r  in Kitzbühel; 13.30 Tennis: Aus­
tralien O p e n  in Melbourne, Roger  Federer  -
Armaud Clement, Martina Hingis - Alicia Mo-
lik (Teilaufz.) 
O R F 1  
9.55 Ski nordisch: Skispringen in Sapporo (Zsf.); 
10.30 Ski alpin: Weltcup Super G Frauen in Cor­
tina d'Ampezzo; 11.30 Ski alpin: Weltcup A b ­
fahrt Männer  in Kitzbühel; 18.00 Ski alpin: Welt­
cup Abfahrt  Männer, Siegerehrung in Kitzbühel 
20.00 Sport; 2.55 Sapporo: Skispringen 
Eurosport 
8.30 Rallye (W);9.15 Biathlon: Weltcup 12,5 km 
Verfolgungsrennen Männer  in Antholz; 10.00 
Bob  (W); 10.45 Ski alpin: Weltcup Super-G 
Frauen in Cortina d'Ampezzo; 12.00 Ski nor­
disch: Skispringen: Weltcup 120 m-Schanze in 
Sapporo; 13.00 Biathlon: 10 km Verfolgungsren­
nen Frauen in Antholz; 13.45 Biathlon (W);  
14.00 Bob: Weltcup Viererbob, 1. Durchgang in 
La Plagne; 15.00 Ski alpin: Weltcup Abfahrt  
Männer  in Kitzbühel; 16.00 Bob: Weltcup 
Viererbob Final in L a  Plagne; 17.00Tennis: Aus­
tralian Open,  Achtelfinals in Melbourne; 19.30 
Fussball: C u p  H albfinale in Antalya; 21.30 Fuss­
ball: African C u p  o f  Nations: Ghana  - Kamerun 
in Accra; 22.30 Rallye: Dakar  - Kairo, 16. Etap­
pe; 23.00 Sportscentre; 23.15 Rallye: F I A  W M ,  
in Monte Carlo; 23.30 Leichtathletik: I A A F  In-
d o o r  Meeting in Sindelfingen; 0.30 Tennis: Aus­
tralian Open ,  Achtelfinals, in Melbourne 
DSF 
6.30 Stuntteam (W); 7.15 Sport kurios (W);8.45 
Ausser Kontrolle (W); 9.15 Handball. E M  (W);  
10.45 Sport  kurios (W); 11.15Touchdown (W); 
12.15 Fussball. Int. Magazin; 12.30 G o l f  Europe­
a n  Tour: O p e n  in Johannisburg; 15.30 Ausser 
Kontrolle (W); 16.30 Ski. FIS-Magazin (W); 
17.00 Takeshi's Castle; 17.45 Newscenter; 18.00 
World Sport  Special; 18.30 World Soccer (W); 
18.50 Newscenter; 18.55 Handball: EM,  Män­
ner: Deutschland - Kroatien in Zagreb; 20.30 
Newscenter; 20.45 Tischtennis: 1. Bundesliga in 
B a d  Honnef; 21.45 Newscenter; 22.00 Wrestling: 
W C W  Nitro; 0.00 Roller Jam; 1.00 Monster 
Trucks (W);2.00 Ausser Kontrolle;2.30 Monster 
Trucks; 3.00 Wrestling W C W  Nitro 

Sampras drehte Partie um 
Australian Open: Pete Sampras holte einen 0:2-Satzrückstand auf - Patty Schnyder weiter 

Patty Schnyder hat am Austra­
lian Open in Melbourne zum 
dritten Mal nach 1997 und 1998 
die Achtelfinals erreicht. Ihr 
Auftritt war indes längst nicht 
mehr so glanzvoll wie jener 
zwei Tage zuvor gegen Amelie 
Mauresmo. Schnyder besiegte 
Nadejda Petrowa 7:6, 4:6, 6:2 
und trifft am Sonntag auf Jen­
nifer Capriati. Viel Mühe hatte 
auch Pete Sampras, der gegen 
Wayne Black einen 0:2-Satz-
rückstand aufholen musste. 
Die Partie gegen die 17-jährige Mos­
kowiterin deutete an, dass Patty 
Schnyder auch mit einem vollen 
Tank an Selbstvertrauen noch nicht 
über  den Be rg  ist. Nadejda Petrowa 
stellte die Baselbieterin mit soliden 
Grundschlägen und  einem starken 
Service vor grosse Probleme. Schny­
der  besass im ersten Satz einen 
Breakball z u  einer 5:2-Führung, 
musste eine halbe Stunde später 
aber  beim Stand von 4:6 imTiebreak 
Satzbälle abwehren. Mit vier gewon­
nenen Punkten hintereinander ret­
tete Schnyder jedoch die Situation 
u n d  wohl auch ihr Weiterkommen. 

Pete Sampras' tolle 
Aufholjagd 

Noch kritischere Situationen hat­
t e  Pete Sampras zu meistern. D e r  
amtierende Weltmeister geriet ge­
gen Rosset-Bezwinger Wayne Black 

Pete Sampras konnte einen 0:2-Satzrilckstand dank 36 Assen noch in einen Sieg umwandeln. 

(ATP  148) mit 0:2 Sätzen in Rück­
stand, ehe e r  dank 36 Assen (davon 
25 in d e n  Sätzen 3 bis 5) und einer 
Leistungssteigerung p a r  excellence 
noch 6:7 (9:11), 3:6,6:3,7:5,6:3 ge­
wann. «Mein Aufschlag rettete 
mich», erklärte Sampras. «Ich glau­
be nicht, dass ich jemals s o  viele As­
se in einem Match serviert habe.» 

Die übrigen Favoriten taten sich 
weniger schwer: Mark Philippoussis 

setzte sich in 95 Minuten über  sei­
nen australischen Landsmann And­
rew Ilie mit 6:4,7:6,6:1 durch. D e r  
als Nummer  16 gesetzte Philippous­
sis hat  mit 221 Stundenkilometern 
den bislang schnellsten Service ge­
schlagen. Im Achtelfinal trifft e r  auf 
Andre  Agassi, d e r  Mariano Zabale-
ta 6:4,6:4,6:2 schlug und der  damit 
in Melbourne noch ohne Satzver­
lust ist. 

Zwei Heimspiele zum Auftakt 
Die Schweiz eröffnet die WM-Qualifikation gegen Russland und Färöer 

Die Schweizer Fussball-National-
mannschaft beginnt die WM-Quali-
flkation 2042 in der Ausscheidungs­
gruppe 1 mit zwei Heimspielen, Am 
2. oder 3. September empfangt die 
Schweiz den achtfachen WM-Teil-
nehmer Russiand, am 7. oder 8. Ok­
tober Aussenseiter Färöer. Erster 
Auswärtsgegner ist am 10. oder 
11. Oktober EM-Endrundenteilneh-
mer Slowenien. 

Innert zwei Stunden haben sich am 
Freitag die Vertreter von Jugoslawi-

en, Russiand, Slowenien, Luxem­
burg, Färöer  und de r  Schweiz in 
Glattbrugg auf  den  Spielplan in der  
WM-Qualifikationsgruppe 1 geei­
nigt. Die Schweiz startet nicht wie in 
den beiden letzten WM-Qualifika­
tionen und in der  missglückten E M -
Ausscheidung unter  Gilbert  Gress  
auswärts, sondern gleich mit zwei 
Heimspielen. 

Auftakt gegen Russland 
D e r  Auftakt gegen Russland er­

folgt wahrscheinlich a m  2. Septem­

ber  2000 in Zürich. Gegen den Eu­
ropameister von 1960,WM-Vierten 
1966 und  EM-Finalisten 1988 blieb 
die Schweiz in bisher acht Spielen (3 
Remis, 5 Niederlagen) sieglos. Zu­
letzt scheiterten die Russen wie die 
Schweiz aber  sowohl in  de r  WM-
wie auch in d e r  EM-Ausscheidung. 

Zweiter Gegner,  wahrscheinlich 
a m  7. Oktober  2000 in Lausanne, 
sind die Amateur-Kicker von 
Färöer. Gegen  die Mannschaft des  
Dänen Allan Simonsen ist die 
Schweiz noch nie angetreten. 

Interessantes Programm 
LOSV und Landesbank bieten Sport und Spass 

Der LOSV kann auch im Jahr 2000 ein interessantes und vielseitiges Programm anbieten. 

Dank der grosszügigen Unterstüt­
zung der Liechtensteiner Landes­
bank AG, die seit Jahren den LOSV-
Breitensport als Hauptsponsor för­
dert, kann auch im Jahr 2000 ein in­
teressantes und vielseitiges Pro­
gramm angeboten werden. 

Von Januar bis Oktober  finden 12 
für die Kursteilnehmer kostenlose 
Kurse statt. Z u m  Teil handelt es  sich 

u m  Wiederholungen unserer belieb­
testen Ku|s-Klassiker, aber  auch  
neue  interessante Angebote wie z .  
B. «Carving - D e r  Kurvenrausch» 
sind im Programm enthalten. 

Der  L O ^ V  freut sich auf  mög­
lichst zahlreiche Anmeldungen zu 
allen einzelnen Kursen, die jeweils 
frühzeitig i |  d e r  Tägespresse ausge­
schrieben Verden. 

Seit 12. Januar (bis 16. Februar) 

läuft der  LOSV-Sportkurs Nr. 1 
«Sport und Spass in der  Halle». I m  
Schulzentrum Unterland verbes­
sern die Kursteilnehmer ihre Fit­
ness jeden  Mittwoch von 20 U h r  -
21 U h r  unter  kundiger und fröhli­
cher Anleitung von Eva  Nigsch und 
Sieglinde Zogg. Freude und Spass 
an de r  Bewegung ha t  hier absolut 
erste Priorität. 

Schauen Sie doch rein! 

Z u r  Überraschung bei den  Frau­
e n  avancierte bisher die deutsche 
Qualifikantin Jana Kandarr. Mit ei­
n e m  6:2,0:6,6:3 übe r  die Kanadier­
in Sonya Jeyaseelan erreichte sie 
erstmals a n  einem Grand-Slam die 
Achtelfinals. Dor t  trifft Kandarr auf 
die als Nummer 9 gesetzte Franzö­
sin Julie Halard-Decugis. Inklusive 
Qualifikation realisierte Kandarr 
den  sechsten Dreisatzsieg in Folge. 

SNOWBOARD 

Tödlicher 
Unfall 
Beim ISF-Snowboard-Weltcup 
in Leysin (VD) kam es  zu einem 
tödlichen Unfall. D e r  Schweizer 
Daniel Lötscher raste im Achtel­
final des Parallel-Riesenslaloms 
frontal in den  mittleren, mit  d e n  
üblichen orangefarbenen Mat­
ten gepolsterten Zielpfosten. 
D e r  25-jährige Profi aus Naters, 
seit dieser Saison Mitglied des  
Swiss-Snowboard-Teams, s ta rb  
trotz Reanimationsversuchen 
noch auf  der  Unfallstelle. D a s  
Rennen wurde abgesagt. Nach 
de r  Fahrersitzung wurde auch 
der  Boardercross vom Samstag 
ersatzlos gestrichen. D e r  Half-
pipe-Wettkampf vom Sonntag 
findet hingegen statt. 

&itscheidendes 
Wochenende 

l A n  diesem Wochenende erwar- j 
[ten, den EHCVaduzzweiichwe-j 
jje^Ertlfungen,'Ant Samstag ist'! 
i/detjHC Rankweil' fit Grüsch zu ' 
. Gast" Der Tbbellenzweite aus . 

RankvyeiJ,liegt nur zwei Punkte j 
> hinte^dem-Tlißellenführer aus.' 
i Vadüz;!Mit,emem Sieg könnten 
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p-fld^somit^ie beste Ausgangsla? 
ge für,da$ bevorstehende Playoff , 
s c h a f f e n *N  

f A%Son|tagist das.heimische ; 
' Team d^M,beim.EHCBoncjex! 
,• ISenzing^t Gas t i er  TltfeUen-. 
lavierteJ,iel|äugelt noch jnit dem ; 
f'drtytetf R$ög, dazu1 ist allerdings'' 
! aÜ0h-iitt'iSieg^gegeni Vaduz' 
t Pflicht Die yädüzerCraicks um j 
i VerteidigerffSebästian ;St"erieck , 
i sind^lso zweimal gefordert, die. 
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